
orbericht.
Egenwärtige Sing -Verfassung bestehet kn ekm'

gen aus
dem Lebens-Lauffdes H . zosnnis gezogenen Begeben,

^ heiten. Als nehmlich wie derselbe dem so wollüstig«
als tyrannischen Kong V^ encesiao , um willen selbiger seinen
Mund -Koch/weil er ein nicht recht ausgebratenes Geflügel auf
den Tisch geschickt/ lebendig hatte braten lassen/zwar sehr hart
zugcredet/ damit aber seineneigenen Fall befördert . Ingleichen
wie er der Königin losnns , die sich vfft bemühete ihren Ehe«
Herrn von der verkehrten Lebens - Arth abzuhalten / bey ihren
des halber von dem König so wohl als denen Hof -Bedienten
erlittenen Verfolg - und Verkleinerungen mit Rath und Trost
beygestanden. Und wie er endlich da er seinen bevorstehenden
gewaltsamen Todt vor Augen gesehen/eine Wallfahrt nach Alt«
Buntzla « gemacht von dannen aber zuruck- kommend von dem
V^ encesiro wahtgenommen / und / da er die so offt begehrte
Beicht - Offenbahrung der Königin beständig gewei«
gert / zur Herabstürtzung in den Moldau -Fluß seye verdammt
worden . Weilen nun der H . Mann in diesen und allen andren
seines Lebens- und Todes -Umständen GOtt und der Kirchen
beständig treu verblieben/ hat man diesem Wcrcklein den Titul
vorgeseyt/wie zu lesen.

Wnterredende.
8. ^onnnes von d^epomuck.

KöniglNBdhMM.
lonnnn Königin«
2^ tko des Königs Günstling.

sder Königlichen Günstlinge.
Ahor -! der Wallfahrter.

I.des zuschauenden Volcks.
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